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«Aufhören? Das kann ici
Die Gründe, weshalb Kinder und Jugendliche in ihrer Freizeit freiwillig und mit Begeiste¬

rung von J+S-Angeboten profitieren, sind so vielfältig wie die Bewegung und der

Sport selber. Die Aussagen von Jugendlichen eines Dorfes sprechen für sich!

Stefanie, Tennis
« Die Wettkämpfe sind eine Herausforderung, aber
ich kann mir den Sport auch ohne Wettkampftätigkeit
vorstellen. Ich spiele sehr gerne mit den Kolleginnen
oder meinen Eltern.»

Nnra, Rhythmische
Sportgymnastik

«Wenn mich jemand fragt,ob er oder
sieeinem Verein beitreten soll,dann

antworte ich mit einer Gegenfrage: Hast
du überhaupt Freude an der Sportart,

und macht es dir nichts aus, regelmässig
zwei- bisdreimal die WocheeinTraining

zu besuchen?»

Rebecca, Pfadi
«Also,ich bin mit Freundinnen zum
ersten Mal in die Pfadi gegangen.
Das hat mir dann so gut gefallen,
dass ich geblieben bin.»

Julia, Handball
«Ich sehe nichts, was ich in meinem Verein verändern
möchte. Ich bin auch mit meinen Trainerinnen und
Trainern sehr zufrieden. Die machen ihre Sache gut! »

«Neben dem Handball
mache ich noch viel anderes.
Ich skate sehr gerne und

renne auch einmal einen OL.

Zuhause zeichne ich viel.
Das Handballspiel gefällt mir
vor allem, weil es eine

Mannschaftssportart ist.»

«ZumTennis kam
ich wegen meinem
Vater. Mir gefällt
der Sport, weil ich

ihn sicher lange
ausführen kann.
Mein Grossvater
ist der beste Beweis:

Erspieltimmer
noch!»
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mr nÊM vorstellen!»

03
CO «Wenn man zu alt ist, um den Sport

wettkampfmässig auszuführen, dann

gg kann man immer noch alsTrainerin
weiterwirken.»

«Trainieren ohne
Meisterschaftsspiele zu bestreiten,
das kann ich mir nicht
vorstellen. Nur so wachsen
wir doch zu einem richtigen
Team zusammen!»

«Ich warvon kleinaufim Fussball,
und es hat mir immer besser gefallen.

Ich habe es durchgezogen und bin nun
schon seit sechs Jahren im Verein.»

« Pferde sind unsere Lieblingstiere.

Wir können uns nicht
vorstellen,jemals mit Reiten
aufzuhören!»
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